
Als im Jahre 1880 der Kriegerverein "Kolonie und Umne#end".£fiq%ordll- 

chen Teil des Unnaer Stadtgebietes entstand, wurde Kämper, in diesem 

Stadtgebiet wohnend, 1.Vorsitzender. ( - 1882). 

Unter seiner Amtsführung wuchs infolge der industriellen Entwicke- 

lung und der neuen Reichsgesetzgebung nach 1871 der Umfang der Dienstge- 

schäfte ganz erheblich. 1878 wurde die Stelle eines Amtssekretärs ge- 

schaffen, 1894 die eines Polizeiwachtmeisters, und bald wurde die weite- 

re Verzrößerung des Beamtenkörpers nötig. Nicht immer konnte Kämper bei 

der Amtsversammlung sogleich alle erforderlichen “aßnahmen durchsetzen, 

aber das Vertrauensverhältnis blieb ungestört.Jm Jahre 1896 erkrankte 

Kämper schwer. Vergeblich hoffte man Heilung durch eine Kur in Oeynhau- 

sen,. Kämper erlag seinem Leiden am 18.7.1896 in Unna.. 

Sein Nachfolger, Regierungs-Referendar a.D.Albert Wolff,trat sein Amt 

am 1.8.1896 kommissarisch an und wurde im nächsten Jahre endgültig ange- 

stellt. Wolff wat geboren zu Gimmel,Kreis Wohlau in Niederschlesien 

am 22.1.1861.(ev.) Als Reg.Ref.a.D.erhielt er die kommissarische Verwal- 

tung des Amtes Netphen im Niegerland und wirkte hier bis 31.Juli 1896. 

Der Umfang cer Amtsgeschäfte nahm weiterhin. zu, auch auf dem Gebiete 

des Bauwesens. Jm Jahre 1903 wurde daher die Stelle eines Amtsbau- 

meisters geschaffen und Bauführer Heinrich Schäfer dazu erwählt. 

Jm gleichen Jahre wurde das neue Amtshaus am Bockumweg errichtet. Damals 

war Amtmann Wolff durch ein schweres Leiden schon zeitweilig am Dienst 

vyerhindert.Jm Februar 1904 mußte ein neuer kommissarischer Amtmann, der 

Reg,Ref.a.D.Ufer': bis dahin Verwaltungsanwärter in Kierspe, bestelthää& 


